
Sfr. Battenberg neuer Senioren 
Mannschaftsmeister 2017  Bezirk 
3 
Am 1.7.2017 trafen sich 24 Schachsenioren 
im Vereinsheim des SK Herborn um mit 8 
Dreiermannschaften den neuen 
Mannschafts-meister auszuspielen. 

Die Mannschaften kamen aus Marburg, 
Battenberg, Herborn, Schwalm, 
Stadtallendorf und eine Mix- Mannschaft mit 
Spielern aus 3 verschiedenen Vereinen. 
Gespielt wurden 5 Runden Schnellschach 
mit 20 Minuten Bedenkzeit. Favorisiert nach 
durchschnittlicher NWZ waren Battenberg ( 
Emmerich, Martens und Mann ) mit 1768 vor 
Schwalm ( Hagenauer J. Hagenauer H. und 
Siemon ) mit 1730 und Marburg (Wagner, 
Brajkovic und Zimmermann) mit 1718 NWZ. 

Prämiert wurden die ersten 3 Mannschaften 
sowie die Punktbesten an Brett 1, 2 und 3. 
Hier war der Sponsor Helmut Schlömilch. 

Runde 1 brachte ein Remis für Battenberg, 
Schwalm, Marburg 1 und Herborn 1. Nach 
Runde 2 führte Stadtallendorf mit 4 Punkten 



vor Battenberg und Schwalm mit je 3 
Punkten. Marburg 1 und Herborn 1 mit je 1 
Punkt schienen schon abgeschlagen. 

Ab Runde 3 marschierten Battenberg und 
Schwalm vor dem Feld her und gaben diese 

                                       Alle Teilnehmer 

Position auch bis zum Ende des Turnieres 
nicht mehr auf. Stadtallendorf schwächelte 
in Runde 3 und 4 mit Niederlagen gegen 
Schwalm 1 mit 1:2 und gegen Battenberg 
gar mit 0:3. Da gleichzeitig Herborn 1 in 
Runde 4 nur zu einem Remis gegen 
Schwalm kam, konnte Marburg 1 mit zwei 



Siegen in den beiden letzten Runden sich 
noch auf den Bronzeplatz spielen. Herborn 1 
wurde Vierter vor Stadtallendorf, die die 
letzten 3 Runden verloren. Punktgleich mit 4 
Punkten rangierte Marburg 2 auf Platz 6. Die 
Mixed Mannschaft mit V. Ortenberg, G. 
Hildebrand und E. Hanweg platzierte sich 
noch mit einem Sieg in Runde 2 gegen 
Herborn 2 auf Platz 7 vor den sieglosen 
Spielern von Herborn 2. Fairerweise muß 
allerdings vermerkt werden, daß Jürgen 
Herges ab Runde 2 seiner Mannschaft 
Herborn 2 fehlte. Er hatte in gewonnener 
Stellung einen regelwiedrigen Zug von 
Schlömilch nicht reklamiert und stattdessen 
Helmuts König geschlagen. Dieser 
reklamierte das „ Königschlagen „ dann als 
regelwiedrigen Zug und gewann laut 
Reglement die Partie. Ja, auch im Schach 
lernt man nie aus, wie dann Turnierleiter 
und Schiedsrichter Kolja Lotz bemerkte; er 
hatte ansonsten ein leichtes Amt und 
brachte nach Mittagessen mit leckerer 
Goulaschsuppe und Kaffeetrinken mit noch 
leckererem Kuchen das Turnier um 14:15 zu 
Ende. 



Die Goulaschsuppe hat uns Zeit gespart und 
wir können im nächsten Jahr entweder 6 
Runden spielen oder die Bedenkzeit auf 30 
Minuten erhöhen. 

Bestens versorgt wurden wir diesmal von 
Frau Binde und Frau Keuth, die dafür mit 
Aplaus und gutem Kaffee bedacht wurden. 
Die Organisato- en vom SK Herborn müssen 
eine Flasche Eierlikör rundumgehen lassen, 
für jeden 1 Flasche war nicht drin und soll ja 
auch nicht gesund sein. 

Die Siegerehrung verlief im üblichen 
Rahmen. Die Brettpreise gingen an 
Emmerich ( Brett 1 ), Horst Hagenauer ( 
Brett 2 ) und an Mann ( Brett 3 ). 

Abschlußtabelle:          NWZ       Man.P   Brt. 
Pkt     

1.   Sfr Battenberg          1768                   9        
12.5 

2.   Bfr Schwalm                  1730              8          
9.0  

3.   SK Marburg 1                 1718             7         
10.0 



4.   SK Herborn 1                  1715             6          
8.0   

5.   SK Stadtallendorf          1648             4          
7.0    

6.   SK Marburg 2                 1446             4          
5.5 

7.   Mix Bezirk 3                    1210            2          
3.0  

8.   SK Herborn 2                   1468            0          
5.0 

 

Die 3 Siegermannschaften: v.l.n.r.:Emmerich, Mann, Siemon, H. Hagenauer, 
Martens, J. Hagenauer, Brajkovic, Zimmermann 



 

 

                                    Frau Binde und Frau Keuth vom SK Herborn 

 

Ich muß gestehen, daß ich erst nach dem 
Entwickeln meiner Bilder gesehen habe, in was 
für einer tollen Aufmachung die 3 
Bauernschwälmer Freunde aufge-treten sind. 
Uniform: Braunes T -Shirt mit Aufdruck SC 
Bauernfreunde Schwalm ( hab ich mit der Lupe 
gesehen ), alle Drei blaue Jeans, Unterwäsche 
nicht nachweisbar gleich, da nicht sichtbar, nur 
bei Jörg und Helmut leider keine blauen 
Turnschuhe und das Shirt muß über die Hose 
oder bei Horst raus. Also tolles Outfit; zur 



Nachahmung empfohlen. Das Bild kann ich Euch 
nicht vorenthalten, hier ist es: 

 

 

 

 

 

 

 

Silbermedaille: SC Bauernfreunde Schwalm mit 
v.l.n.r.: Horst  und Jörg Hagenauer, Helmut Siemon 

 



 
 

 

Mannschaftsmeister 2017, Sfr. Battenberg: Mann, Martens, 
Emmerich ( v.l.n.r. ) 
 

Ein gelungenes Turnier, dem Ausrichter SK 
Herborn mit seinen Mannen um K.H. Göbel 
sei noch mal herzlich gedankt. 

Marburg, 5.7.2017    Dr. Ulrich Zimmermann 

 

  

  


